
Zur Sicherung der historischen Ab-
tei und dem neuen Forum wird eine 
Kombination aus elektronischer und 
mechanischer Schließanlage ein-
gesetzt. Im historischen Teil ist das 
Hotel und im modernen der Verwal-
tungs- und Seminarbereich unterge-
bracht. 

Nach über 900 Jahren beschließt das 
Erzbistum Köln die ehemalige Bene-
diktinerabtei auf dem Siegburger 
Michaelsberg umzubauen und zu 
erweitern. Mit dem Einzug des Ka-
tholisch-Sozialen Institues (KSI) geht 
das geistige Leben dort in eine neue 
Phase. 
Die Herausforderung an die Archi-
tekten - Bewährtes und Neues zu 

Verbinden - stellte sich auch den be-
teiligten Gewerken.

Zwei Systeme mit einem Schlüssel

Die durch den Fachhandelspartner 
Sectec vorgeschlagenen Lösungen 
zur Gebäudesicherung und Zutritts-
kontrolle überzeugen das Erzbistum. 
Genutzt wird hierbei der CES-Kombi-
schlüssel, der die rund 200 elektro-
nischen Omega Flex-Systemkom-
ponenten, als auch die klassische 
mechanische Schließtechnik mit ca. 
350 Zylindern bedient. 

Viele Aufgaben, eine Lösung

Die Schließanlage am Michaelsberg 
muss gleich mehrere Aufgaben er-
füllen: Im sanierten Abteibereich ist 
das neue Hotel mit Besprechungs-
räumen untergebracht. Hier sind die 
Anforderungen durch ständig wech-
selnde Gäste geprägt.
Im neuen Gebäude, dem sogenann-
ten Forum ist das Katholisch-Soziale 
Institut mit seinen Büros, Seminar- 
und Tagungsräumen untergebracht. 
Ebenso gibt es für die Gäste ein 
Restaurant mit einem Dachgarten, 
welcher einen einzigartigen Panora-
mablick über das Siegburger Umland 
bietet. 
Während man im modernen Forum 

überwiegend eine mechanische An-
lage nutzt, werden im Hotel-Bereich 
die elektronischen Komponenten 
eingesetzt.
Mit dem Kombischlüssel (mechani-
scher Schlüssel mit Elektronik-Reide) 
haben Mitarbeiter Zutritt in beide 
Bereiche. 
Die elektronische Schließanlage im 
Hotel und Tagungsbereich wird im 
V-NET (virtuelles Netzwerk) pro-
grammiert und verwaltet. Die Zu-
trittsberechtigung zu seinem Hotel-
zimmer erhält der Gast durch die 
programmierte Zimmerkarte an der 
Hotelrezeption. Somit sind die Hotel-
mitarbeiter flexibel in der Verteilung 
von Berechtigungen und können bei 
etwaigem Schlüsselverlust kurzfris-
tig und kostengünstig reagieren.
Wo früher die Zugbrücke bei einer 
Festung dieser Art vor unbefugtem 
Zutritt geschützt hätte, regelt es 
heute das elektronische CES-Wand-
terminal am Haupteingang. Mitar-
beiter und bereits eingecheckte Ho-
tel- und Tagungsgäste können sich 
am Terminal mit ihrem Schließme-
dium (Kombischlüssel oder Gäste-
karte) ausweisen und passieren. Die 
Personen, die nicht registriert sind, 
müssen erst über die Türsprechanla-
ge Zutritt erbitten.
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